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Ohne Unterlass predigen

' Manchmal häben wir vielleicht
den Erndruck, dN wr n unssrern
Gebrd nur sehr w€nig €(e|ch€n, oF
wohl es olt Lnd gründlich b€arb€itor
worden isl Deonoch gibl es zwic
q6nd6 Gründe, werler zu p.Edigen
(Mar 2a 19. 20)

,ar .rur Z..inl: Josus $s-
le voraus dass das Prediqen vorn
Könrgreich ein wEhlrger Besiandlerl
d€s kombinErl6n ZeEhens ,des Ab-
schruss€s dss Syat€ms d€r Dlng€
wär€ und dass ss,,8llsn Nalonsn zu
ein€m Zelgnrs dreneo solllo (Mal
24:3, 14) Es rsl ern erndrucksvolles
Z6ugn's tor andere
berm Predrgen d€r gulen Borschali
b€obachren Nachdsm wr des Go-
brel verla$6n hab€n, mögen ernrge
Lell€ noch siunden- oder las€bnq
üb€r unseren Besuch r€d€n, s€lbsl

renn sie uns nEhl zugehö.t ha-
b€n W€nn wn verslsh€n, warun wn
orediq€ß tälh €s uns roichrsr da-
rin nicht nachzuras$n Es g6lälll
Johda, w€nn wn uns durch däs
Zeügnrsgeben lnd das Verkündrgen
der warnungsbolscharl an der E.rÜr-
luno brb[scher Proohstie beler[qen
(2- Th€s 1:eg)

, B.lr.dlcht I do.ddch: Es qitt
sehr vrel6 was Menschen ablenki
oder 'hre Zerl b€anspruchl D€s-
harb ist Eehair[chkeit erlorderlich
um Inler€ss€ zu w€cl€n verkondqe.
sprachsn bei einer Fra! jahrelanq
Woche lür Woche vo.. b's dre Frau s€
in ihr€ Wohnung bal, um sich mil ih-
non über di€ Bib€l 2! unlerhahon lhr
gen6l das wäs sre hörle so s6hr,
dass s'e 'n ern Ebelstudom shwrlr'g-
re s€ b€€6nn dre zusammenküntP

zu b€ech6n und äu8€rle bald den
Wun*h sEh laulen zu las*n

r D'e Emslellung de. Menschen än-
dori srch 6bon3o schn€ll wr€ sch de
WellE.hälhrss€ änd€.n v'ele, de
uns lruh€r abselehnl haben. lreu-
€n srch h€uls üb€r dte erhs.hsn-
de Hollnung, über dre wtr mri rh.
nen sprechen Unsere B€harlichksil
lohnl srch aut,sden Fall, selbsl wenn
nur emer omptänglich aul die König-
reichsbolschall reageren wurde

.Weliwerl qrbl os ndo. mehr
Menschen, ,die seul26n und slöhnsn
uber äll de Abscheu EhXerlen, dre
gelan werd€n (Hos 94) Oro Erg€b-
nrsse unssrer Pred qltälrgksil b€wsi-
sen, dass Ge.echrqesrnnle gunsnq
alt d@ Könrgrerchsbotschalt reaore.
rcn (Jes 2 2, 3) Prsdrg€n wn daher
ohne unrenass. ndsm wtr drl hebe-
voller Beharlichkerl den Menschen
dr€ ,gule Bolscheli sn 6lwäs Bes-
s€rom Üb€'bnng€n (Jes 527, Apg
5421

Ats Famllie aufs Überleben
hinarbeiton

hrellen was Jehova gesaql hallo
(1 Mo 6 22) Auch lur uns gehl k6n
Weq daran rcrber dass wtr ber al-
lem, was dre grbel oder der lreoe
Sklale sagl zlm Gehorchen be-
ren srnd (Jak 317) Ore Inzwrschsn
erwachse.e. Krnder oiner Famirio
ernne.n sr.h qe.n daran, wre h. Va-
ier dE An.egungen der Orsanrsa-
lbn Jehovas rn dre Praxis lms€lzle
WE emplohlen land d.s Famien-
sludrlm tede Woche slall und pdes
Wochenende grng dE Famrl@ 2u-
sammen oredrgen Oabe lesle rhr
vater wen da.aut dass rhn Fdes
Mal en anderes Kind b€gl€irsre Oie
Behairlichk€il, hil d€r €. ,,gerad€-
so lar, hinrsrlisD bsi s€inon Kinder.
ernen li€len Eindruck, und alle s6chs
s|nd J€hda brs h6!16 ireu geblre-

'Oas Ende des gegenwäriigen
Systems wird gan2 plölzlich kom-
men (Luk 12:40) w€nn wi. €in6n
ähnlch nelen Glauben we Noah ha-
ben und aul d'e Rettung hrna.berlen.
we.den wtr als Familie dator bereil

Eblrsche Prophezeungen, d€
sch be.erls ertulll haben. helern
uberzeoqende Bewerse datü., dass
d€ heuliqe schlochlo Woll hil Ri€-
senschdnln ihrem Eßde 6niq€g€n-
slelerl wn leben helte rn ahnhch
knlrschen Zerlsn wre vor dsr Srnlllui
(Mal 24:37-39) Noah üb€nebls die
damalige V6rnichlun9 rei er ,.mrl
dem wahren Goll wandelle'{1 Mo
69) E. muss auch s€ne Familie
in d€n Wagon Jehovas unterwEson
haben, denn sis all€ blieben am Le-
ben wrs känn män sich Noah zum
Vorbrld n€hm6n und als Fam 'e da-
raut hinarb€iien. die V€michluns ds.
hsuügen schl€chl€n Wslr zu über

: Prdg.r d.r Orühügrdt Noah
hart€ otwa 40 bis 50 J.hG ars, Pre-
dig€r der G€rechliqk€il" €us (2 Pol
2i5) S€ins Nachbah haben sich
b6st'mml darüb€r llslrg gemachl.

dass s. prsdrgle V€lle'chl wlrden
sre dab€r auch noch !€n den .e-
bellßchen Engeln In Mensche.ge-
slalt an96slach€h Alch wir werden
b€im ft€diq€n on hil Glsichgollig-
kerl lnd Sooll konkonlierl was be-
werst, dass drs hellrge well nEhl
mshr langs bestshsn wrd (2 Pet
3:3. 4) Ooch anders als zu. Zerl
Noahs reagi€ren heul€ v€ls Msn-
schsn posilN aulunsff Engagenenl
und ,skomen zu. Anbetung J€he
vas (Jos 2:?) Nur wenn wn ausha.
r€n, we.dsn w[ sowohl uns selbsl
als äuch d|e .etten. dE aul uns ho-
r€n (1 lrm !:16) D€shalb rsi es
6uch so w|chlrg. dass Ellern rhren
Kndern mrl wo.l und Tal klarma-
chen wE dang€nd das Predrgon 'sl
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. E t t ,F*o': Noah und s€i-
ne Familio iib€.leblsn die Sinlllur nrt
deshalb. s€rlsre srch genau an älles


